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Dokumentation Musikschulkongress des VdM 2019 in Berlin 

 

Sit Down and Drum! Get up and Sing!  
Songs, Rap, Rhythmustexte mit Cajons, Plastikflaschen und Eimern 

Workshop mit Ulrich Moritz  

 
Singen und Trommeln: eine geniale Mischung! Auf elementare Weise fügen wir die 

„Ur-Elemente“ der Musik zusammen: Melodie und Rhythmus. Am wirksamsten, 

effektvollsten für rhythmischen Lernen ist diese Kombination, wenn sie in ein- und 

derselben Person, in ein- und demselben Körper stattfindet. Jeder, jede in der 

Gruppe trommelt und singt gleichzeitig. Da das aber nicht so einfach ist (oder die 

Rhythmen anfangs sehr reduziert und basal klingen müssen), darf man die Gruppen 

getrost phasenweise trennen.  

Die Verbindung von Melodie und Rhythmus gestalten wir auf vielfältige Weise. Die 

Bodypercussion eignet sich dafür am besten: Seinen Körper hat man immer dabei. 

Die Rhythmen sind meist nicht so laut, sodass wir sie mit dem Gesang ziemlich 

mühelos übertönen können. Und wir spüren das Zusammenwirken von Melodie und 

Rhythmus unmittelbar, direkt, intensiv in unseren Körpern. 

Trommeln sind lauter; man muss sie sensibel spielen, damit wir stimmlich mithalten 

können. Welche setzen wir für unsere Zwecke ein? Die Cajon wird immer populärer: 

Sie ist leicht, robust, erinnert vom Sound an ein Drumset. Man sitzt auf ihr und 

trommelt coole Drumset- und Percussiongrooves – das kennt man schon. Wenn wir 

aber zu unseren Grooves singen und rappen, müssen sich die Hände etwas 

zurückhalten. 

 Und weil vielleicht nicht jeder in seinem Musikraum genügend Cajons zur Verfügung 

hat, bilden wir für das letzte reine Trommel-Stück „Yo! Wer ist richtig cool?“ ein 

großes Perkussions-Orchester: mit einer zusätzlichen „Bottle-Section“ mit 

abgesägten Plastikflaschen. Und mit einer „Bucket-Section“, in der auf Plastik-Eimern 

getrommelt wird. (Wichtig: Die 10mm-Rundhölzer haben ein kurzes Stück 

Silikonschlauch am Schlag-Ende; das klingt viel besser, und die Eimer halten länger!) 
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K Klatsch, PK Partnerklatsch, Os Oberschenkel 

 

Grashüpfer-Lied  Bewegungslied im Doppelkreis  Ulrich Moritz © 

 
 

Das hier klingt so! Cajon-Kanon  © Ulrich Moritz  

B Bass, O Open/Snare, T Taps, K Klatsch 
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Das Achtel-Noten-Lied Lied mit Cajon-Begleitung © Ulrich Moritz 
B Bass, O Open/Snare, T Taps, K Klatsch, Sn Schnips 
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Der Cajon-Kanon 
Melodie: „Banuwa“- Kanon aus Liberia; Text und Cajon-Rhythmen: Ulrich Moritz 

 
 

Der gesungene Kanon als „Trommel-Kanon“ 

 
  



5 
 

Yo! Wer ist richtig cool?  © Ulrich Moritz 

 
 

 


